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ihr G
eschichtsb

ild
 p

assen, so
llen m

und
to

t g
em

acht w
erd

en.
In N

ürnb
erg

 und
 Fürth hab

en N
azis in d

en letzten Jahren zahlreiche
A

nschläg
e auf A

uto
s, B

üro
s und

 W
o

hnung
en vo

n N
azi-G

eg
nerInnen

verüb
t, w

o
d

urch ein Schad
en vo

n m
ind

estens 10.000 E
uro

 entstand
en

ist. A
uf d

er m
ittlerw

eile aus d
em

 N
etz g

enom
m

enen Internet-Seite d
er

so
g

enannten „A
nti-A

ntifa“ hatte d
iese system

atisch g
eg

en A
ntifaschi-

stInnen g
ehetzt und

 ind
irekt zu A

nschläg
en aufg

efo
rd

ert.
W

ohin d
ie m

enschenverachtend
e faschistische Id

eolog
ie führt, hat d

er
H

itlerfaschism
us g

ezeig
t. 60 M

illio
nen To

te m
ahnen uns.

W
a
ru

m
 w

ir g
e
g

e
n
 d

ie
 F

a
sch

iste
n
 a

u
f d

ie
 S

tra
ß

e
 g

e
h
e
n

D
er B

ayerische M
inisterp

räsid
ent Seeho

fer zu d
en ko

m
m

end
en P

ro
-

zessen (am
 21. M

ai 2009 b
ei M

ayb
rit Illner):

„... U
n

d
 w

ir h
a
b

e
n

 im
m

e
r w

ie
d

e
r A

u
fm

ä
rsch

e
 d

e
r b

ra
u

n
e

n
 u

n
d

 re
ch

-
te

n
 H

o
rd

e
n
, vo

r a
lle

m
 in

 G
rä

fe
n
b

e
rg

, w
o

 je
tzt k

o
m

isch
e
rw

e
ise

 vo
r d

e
n

G
e

rich
te

n
 d

ie
je

n
ig

e
n

 v
e

ru
rte

ilt w
e

rd
e

n
, d

ie
 sich

 d
e

n
e

n
 in

 d
e

n
 W

e
g

ste
lle

n
, w

e
sh

a
lb

 ich
 ja

 d
o

ch
 se

h
r n

a
ch

d
rü

ck
lich

 d
a
fü

r b
in

, d
a
ss d

ie
 P

o
-

litik
 sich

 w
ie

d
e

r d
e

r F
ra

g
e

 d
e

s N
P

D
- V

e
rb

o
ts zu

w
e

n
d

e
t ... “


